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E 232. Montag, den 5, October 1835. 


EE e Be 1 
Angekommen den 2. Oktober 1835. 
Die Herren Kaufleute A. F. Kenſing von Magdeburg, L. M. Cohn von a 
d Baler, Eé didat Kn Lalkerner von Heidelberg, log. im engl. Hauſe. . 


bauer, Herr Kandidat ichter von Thorn, Herr Gutsb Gë 
Köhne von Pommern, fog.“ im Hotel de EE Dit Sp E b. ett 


und Frau von Chotzlow, Turkowski von Schaderau, log. im Hotel d' Oliva. 
Bekanntmachungen. 


Für die hieſige Königliche Haupt- Artillerie Werkſtatt ſollen im kuͤnftigen 
onge nachſtehende an baer, nämlich: e 


2 Stück 51 zoͤ 

2 — Zi eichene Laffetenbohlen. 

2 — 15 Se 

11 — 2 e kieferne Bohlen. 

70 — 117 » fieferne Bretter. 

A0 — Arme 

80 — Er 
200 — See von eichnem oder rothrüſternem Holze. 
10 — große Naben 
a — Fëtbriberng, rothdüchene oder rotheſchene mitttere Felgen. 
950 — ; 


une mittlere, Speichen. 


22 doppelte hikaia 
371 — Unterbaͤu⸗ . 
50 — € Lens 8 4 2 
30 — Schemmel 5 E 
20 — e don rohbüchenem Geige, 
120 — Ortſcheite ; : 

— birkene Deichſelſtangen. 


55 
x CA birkene Leiterſtangen. 
e = Stück dae elſene Kloben 


durch den Mindeſtfordernden geliefert werden. 
Es werden daher alle diejenigen, welche geſonnen find, dfefe Lieferung emzaln 
oder im Ganzen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem, auf den 
Montag den 9. November d. J. 

Vormittags pünktlich um 9 Uhr in dem Artillerie ⸗Werkſtuͤtt⸗Gebaͤude, Hineraaffe 
M 325. angeſetzten Lizitationstermin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderun⸗ 
gen verſiegelt abzugeben. Die Lieferungsbedingungen und die Beſchaffenheit der zu 
liefernden Rutzhoͤlzer, koͤnnen von xpt ab, täglich; in den gewoͤhnlichen Dienſtſtunden 
eingefehen werden; auch ſollen der hoͤhern Vorſchrift gemäß, diejenigen Koͤniglichen 
Forſten in ven Regierungsbezirken von Danzig, Marienwerder, Koͤnigsberg und Gum ⸗ 
dinnen, angezeigt werden, wo und zu welchen Preiſen nach der Forſttaxe derartige 
Hölzer auf dem Stamm zu haben find, wodurch die etwanigen Lizikanten Mittet 1 — 
Bege erhalten, ſich die Hölzer für einen beſtimmten Preis zu verſchaffen. Schluß lich 
wird noch demerkt, daß zu dem Termin ſelbſt nur diejenigen zugefaffen werden, welche 
bei Eroͤffnung deſſelben die zu leiſtende Kaution im Betrage des fünften Theils des 
Geldwerths der zu übernehmenden Lieferung nachweiſen, und ſogteich nach erfolgtem 

uſchlage eine ſolche Summe entweder baar oder in Pfandbriefen oder Staats⸗Schuld⸗ 
einen nebſt Coupons zu deponiren faͤhig ſind. i 

Danzig, den 28. September 1835. 

Königl. Verwaltung der Zaupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 
Zackebeck, Kapitain: Mack, Prem. Lieutenant. 


2. Königliche Provinzial⸗, Kunft und Gewerk⸗ Schule. 

Die Koͤnigl. Akademie der Künſte zu Berlin, hat in ihrer offentlichen Sitzung 
am 3. Juni d. J. auf die überſandten Probearbeiten der 156 Eieven die im vort 
gen Jahre die Anſtalt beſuchten, folgende Praͤmien und Anerkenntniſſe ertheilt. 

Die kleine filberne Preismedaille: 1) dem Goldarbeiter Lehrling Otto Wile 
helm Markfeldt aus Danzig, 2) dem Glaſer⸗Gehuͤlfen Auguft. Thoren aus Ner» 
‚Made in Holſtein, 3) dem Drechsler⸗Lehrling Carl Eduard Schramm aus Danzig, 
und 4) dem Steinmetz⸗Lehrling Johann Adolph Kuͤſter aus Danzig. Als außer ⸗ 
ordentliche Anerkennung: Zwei Hefte des Ornamenten⸗Buchs von Böttcher: dem 
Stabenmaler⸗Lehrling Albert Wilhelm Juchanowig aus Danzig. Sechs Hefte 
der Baß lerſchen Sammlung von Ornamenten: dem Goldarbeiter⸗Lehrling Otto Ju⸗ 
lius Hüger aus Danzig, wegen Auszeichnung ſowohl im Modelllren als auch im 
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Zeichnen. Drei Hefte deffelden Werkes: dem Gtudenmaler⸗Gchülfen Friedrich TO, 
belm s p= Marienburg. Ferner find der Schullebrer Samuel Sriedrich 
Anderſon und der Bürger und Stubenmaler Friedrich Schönrock in Danzig wegen 
ihrer erfolgreichen Thellnahme an den Zeichenübungen mit Lob erwähnt und die 
Leiſtungen der Anſtalt überhaupt einer belobigenden Anerkennung für würdig befun⸗ 
den worden. i 
Da die Koͤnigl. Akademie d. K. Prämien nur an Gewerbetreibende ertheilt, 
ſo mögen diejenigen, die die Anſtalt als allgemeine Zeichenſchule mit gleichem oder 
noch Ga Erfolge veſucht haben, in den obigen Auerkeuntniſſen keine Vernachläſ⸗ 
faung finden. 2 
: ds zuruͤckgekommeuen Probearbeiten ſind vom 4. bis zum 11. d. M. taglich 
von 10 bis 12 Uhr im Lokale der Anſtalt uͤber dem Langgaſſer Thor Aufgang kl. 
SGerbergaſſe) öffentlich ausgeſtellt, und um das Intereſſe dafür zu vermehren 
find von dem Unterzeichneten und dem Kunſtſchullehrer Herrn petſchke einige 
Arbeiten, die noch nicht allgemein bekannt ſeyn dürften, denſelden beigefügt worden. 
Der neue Lehrgang für den Winter⸗Semeſter beginnt mit dem 1. November. 
Die Meldungen, ſowohl zur Aufnahme in die Anſtalt als auch zur fernern Beiwoh⸗ 
nung des Unterrichts müſſen vorher und zwar vom 15. d. M. ab, Mittwoch und 
Sonnabend von 2 bis 5 oder Sonntag von 12 bis 1 Uhr im Lokale der Anſtalt 
deim Unterzeichneten geſchehen. Spätere Meldungen Finnen nur für die praktiſchen 
Uebungen des freien Handzeichnens und Modellirens, nicht aber für die Lehrvorträgt 
der Architektur und des lineariſchen Zeichnens überhaupt beruͤckſichtigt werden. Die 
Gewerbetreibenden find von den Unterrichtsgebühren befreit, und zahlen nur einen 
halbjährlichen Beitrag von 15 n Pr. Court in die Kunſtſchul⸗Kaſſe. Für gänz⸗ 
lich Undemittelte find Freiſtellen vorbehalten. Die uͤbrigen Verhaͤltniſſe der Anſtalt 
föunen aus dem Proſpekt derſetben, der bei dem Kunſiſchul⸗Aufwärter goffels un⸗ 
eutgeldlich zu haben ift, erſehen werden. Profeſſor Schultz, Direktor. 
Danzig, den 1. Oktober 1835. 


e Es wird hiedurch zur Kenntniß des betreffenden Perſonals gebracht, 
daß bei der naͤchſten Feuersbrunſt der III. Abtheilung des Burger ech Corp 
die Reihe zum Loͤſchdienſt auf der Brandſtelle trifft. 
Danzig, den 1. October 1835. 
i Die Souer⸗ Deputation. 


AVERTISSEMENTS, 


4. Der öffentliche nothwendige Verkauf der dem Carl Tors gehörigen, in 
Dorfe Ohra M 5. belegenen und auf 27 N 15 Sgr. abgeſchaͤßten Kathe ſoll 
un Termiu den 30. October c. Nachmittags A Uhr, 
vor dem Herrn eng en one an Ort und Stelle erfolgen. 
Danzig, den 18. ptember 5 
N Rörigl „ Amt. 
, A 


5. Es wird hiemit eg gemacht, daß die Zrun Amalie Renate ged. Der. 
ſched verehel. Oekonom Johann Reinhold Klombuß don Paſewerk, nach erfolg⸗ 
ter Großzährigkeits⸗Erklärung mit ihrem genannten Ehemanne die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. š ve 
Danzig, den 15. September 1835. 
Rônigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Entbindung en. 

6. Die heute Nachmittags 415 uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 

ben Frau von einem gefunden Mäddyen zeige ich hiemit ergebenſt an. 

Danzig, den 2. October 1835. „ S. W. Baumgart. 

2. Heute Mittag gegen 1 uhr wurde meine liebe Frau durch Gottes Hilfe 

von einer geſunden Tochter gluͤcklich entbunden, welches in Stelle Münder Mel⸗ 
dung anzeigt | S chnaaſe, 

Danzig, am 2. October 1835. Prediger. 
; Tes d e s f 4 GE 


> 99999999999990999992300209902200 
8. Heute Morgen 3 Uhr endete ein fanfter Tod die unzähligen mehr⸗ A 


jaͤhrigen Leiden des hieſigen Königl. Preuß. Steuer⸗Inſpectors g 
ee ours HENRY RIVET DE LA GRANGE ; j 
in feinem 51ſten Lebensjahre. Dieſe Anzeige in Stelle beſonderer Meldung a 
ſeinen hieſigen theilnehmenden Freunden. E. E. Zingler, A 
Danzig, den 3. Oktober 1835. als Teſtaments⸗Vollſtrecker. 


. A leeë green — 
Anzeigen. ' 

3. Wer an meinen verſtorbenen Gatten den Kornwerfer Sam. Gottl. Büſchke recht⸗ 
maͤßige Forderung haben follte, wird erſucht fih damit bis zum 15. Oktober zu melden, fo 
wie auch diejenigen, welche Zahlungen zu machen haben, hiedurch aufgefordert wer⸗ 

den, in gleicher Zeit ſolche zu leiſten Langgarten AZ 210. an dte hinterbliebene 

Wittwe. 3 $ N 

10. Ich wohne jetzt Jopengaſſe * 741. C. Herrmann, Bronceur⸗ 

11. Dienſtag, den 6. October c. wird das Winker Lokal der Reſſource Einig⸗ 
keit in dem Haufe Langemarkt A8 424. eroͤffnet. e E 

32., Dei feiner Abreiſe nach Culm, feinem künftigen Wohnorte, empflehlt ſich 

feinen Freunden und Bekannten zum freundlichen Andenken ; 

Danzig, den 1. Oktober 1635. der Apotheker Uteſch. 

r Di m t t i d n S ' Í 

13. Samiedegufs A 251. find 3 freundliche Stuben, 1 Kammer, Küche, Hof 

und Keller an chriſtliche Bewohner zu vermiethen. Das Nähere dafcıbit. ; 


— 21 e. 
14. Das Haus in der St. Eliſabethgaſſe auf der Altſtavt AG CS. mit mehrer 


‚ven Stuben iſt zu vermiethen und fofort zu beziehen; über die Wohnungsmiethe 
und Ki übrigen Bedingungen kann Auskunft von dem Kútter bei der Koͤnigl. Ka⸗ 
pelle Herrn Lehmann eingeholt werden. i E 
anzig, den 2. Ockober 1835. 


Auct ionen. i 
15. Montag, den 5. Oktober 1835 Nachmitta 21% Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Makler in oͤffentlicher Auction an den Meiſtbietenden — an Ort und Stelle — 
gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen: 

Das in der Moktlau an den Kalkſchuiten liegende, von fichten Holz erbaute 
und hier unter Havarie eingekommene 60 Rormal⸗Laſten große Finnländiſche Galeas⸗ 
Schiff „Sio Zeſt“ genannt, mit dem dazu gehoͤrigen Juventarto, wie es ſich jetzt 
zur Stelle befindet und von Kaufliebhabern zu jeder Zei des Tages in Augenschein 
genommen werden kann. — Das Verzeichniß des Inventarii liegt zu Jedermanns 
Anſicht, ſowohl am Vord des Schiffes, als auch ber den Unterzeichneken. 

; Zendewerk, Seeger, Maͤkler. 
16. Bei der am Montag, den 5. October abzuhaltenden Auction des Schiffes 
„Sjo Zeſt“ ift für die Herren Käufer zu bemerken, daß daſſelbe als Wrack zum 
Abbrechen verkauft wird, und der Käufer deſſelden es nicht als Fahrzeug gebrauchen 
darf. — Der Verkauf des Juventarii erfolgt ſofort nach dem des Wracks. j 
SE Ke Bendewerk, Seeger, Müller. 

17. In der auf den 6. Detober angeſetzten Auction ii 
im Landpackhofe mit Goa-Arac kommen och 100 ont, 
lig verſteuert, zum Verkauf vor. ; 


18, Da zu der heute Vormittags angeſetzt geweſenen Auction mit CEA 
000 Stuck ſcharfkantigen fichtenen Balken und 
Mauerlatten fih nur ſehr wenige Herren Käufer eingefunden hatten, fo 
MM dieſelbe nicht abgehalten worden, und wird beſtimmt Dienſtag den 6. 
Oetober d. J. Vormittags 10 Uhr, an ort und Stele sies 


alten feinen Cognac, CAL 


ſeits des Ganskruges, wo das Holz anf der Weichſel unter der Aufſicht des Herrn 


Holzkapitain M. Sreymuth lagert, an den Meiſibietenden gegen baare Bezahlung 
in verſchiedenen Abtheilungen vertan and zugeſchlagen 


werden, und werden Herren Käufer zu recht zahlreicher Verſammlung nochmals 
durch Unterzeichnete ergebenf eingeladen. p 
Danzig, den 30. September 1635. — h, Bee 
? ; 7 T HA MEP; 


1] 


der Koͤnigl. Niederlage 


7 


U 
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1 Dienſtag, den 6. Ober d. J. Bormittágë 10 Ur, fon auf frei 


williges Verlangen vor dem Werderſchen Thore am Sandwege beim Gaſtwirch Hrn. 
Thomas durch öffentl. Ausruf . sch 855 Meſſtbietenden zugeſchlagen SN 
| 5 fette Ochſen, Hi 
auch kann zu dieſer Auction noch anderes Vieh zum Verkauf geſtellt werden. 
Den ſichern und bekannten Kaͤufern wird eine Zahlungsfriſt von 2 Monat be⸗ 
willigt. ; J. T. Engelhard, Auctionator. 
20. Dienſtag, den 6. October 1835 Vormittags um 10 Uhr, wird der Wein 
maͤkler Jantzen, in der Koͤnigl. Niederlage im Landpackhofe durch oͤffentliche Auction 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Court., verſteuert oder une 
verſteuert, nach Wahl der Herren Kaͤufer verkaufen: 


Den Neft des bekannten ſehr feinen ächten Goa Arae in Kiſten a 15 große 


Original⸗Flaſchen von ungefaͤhr 11% Berl. Quart Inhalt. 
KE Große Auction von Muſikalien. 

21. Monkag, den 26. October 1835 wird eine große Sammlung von neuen, 
wie auch aͤltern claſſiſchen Muſtkalten für alle Inſtrumente und theoretiſch⸗mufikaliſche 
Werke in der Muſikalienhandlung von C. A. Reichel durch den Ancrionator Herrn 
Engelhard oͤffentlich verkauft und reſp. Muſikfreunde ergebenſt eingeladen werden. 
Cataloge find bei Herrn Engelhard, fo wie auch in der Keichelſchen Muf 
kalieuhandlung jeder Zeit zu haben. SE 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 

22. Hochlaͤndiſch buͤchen 6 Ne, birken 5 Ak, und ſichten Klebenholz 4 N 
pro Klafter, frei vor des Käufers Thüre, wird verkauft in der Torf- Niederlage, 
Schaͤferei neben dem Seepackhofe. J. 5. Zerrmann, Wwe. 

28. 150 fette Hammel und Schaafe find in Hei- 
ligenbrunn zu verkaufen. 

21. Briſche doll. Vollheeringe von vorzüglicher Güte, das Stück 1 Sgr., in:, 
4 fl., find zu haben Heil. Geiſtgaſſe A7 776. bei G. Bende. 

25. Eine kleine, aber ſehr gute Drehbank iſt zu verkaufen Gleckenthor AS 1972. 
26. Alle Sorten Weizenmehl, ſo wie auch Roggenmehl ift von deute ab Schell 
mühl zu bekommen. S ehrmann, Müller Weiſter. 
SÉ, Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
21. Dienſtag, den 6. October d. J., fell auf freiwilliges Verlangen im Wr: 
tushofe versteigert und Abends 6 Uhr dem Meiſtbietenden im Auctions⸗Bürrau A, 
zeſchlagen werden: Das Grundſtück hierſelbſt in der Vurgſtraße sub Greg: Ae 
1610. und 12. u. M 4. des Hopothekenbuchs, beſteheno iu einem Wohnhau fe 


- 
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nebſt Hofraum und Hintergebäude, worauf ein Grundzins von jährl. 1 36 
tr. Preuß. haftet. „ mifen beim ſofortigen Abſchluß et Kalte e 
trakts, defen Keſten der Käufer trägt, baar gezahlt werden, und die Uebergabe des 
rundſtücks wird zu gleicher Zeit erfoigen. Der Hppothekenſchein kann täglich im 
Auctions⸗Büreau eingeſehen werden. er 
Fe (Nothwendiger Verkauf.) 
28. Das den Kahuſchiffer Joachim Chriſtian Sriedrich Schuͤßlerſchen Ehelen⸗ 
ten zugehörige, auf Kneipab unter der Servis⸗ N 131. und AS 10. des Hypothes 
kenbuchs getegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 1010 % 1 far 8 & zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
sch 5. Januar 1836 He 
vor dem Artushofe verkauft werden. ; 
y Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


Ga ae (Nothwendiger Verkauf.) 
29. Die dem Schiffs ⸗Capitain Johann Ludwig Daniel Tritt zugehoͤrigen 
Grundſtuͤcke an der Radaune hirſelbſt AS 11. und in der Rittergaſſe AS 17. des 
Hypothekenbuchs, abgeſchaͤtzt auf 961 Auf 6 Sgr. 3 A, zufolge der mit den Hy⸗ 
potheken⸗Scheinen und den Kaufbedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſollen den 5. Januar 1836 ; 
in oder vor dem Arushofe verkauft werden. 
Rönigl. Land. und Stadtgericht zu Danzig. 
— Een — — —— 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immo dilia oder undewegliche Sachen. 
(Freiwilliger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 
30. Das in der Dorfſchaft Halbitadt u 28. des Hypothekenduchs gelegene, 
zum Chriſtine Ballmannſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 250 
A 10 Sgr., zufolge der neb Hypothetenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzufehenden Taxe, fott J . 
am 4. Dezember 1835 
Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichteftärte ſubhaſtirt werden. 


31. Das zur Hauptmann Friedr v. Taddenſchen Nachlaßmaſſe gehörige, hieſelbſt in 
der Juhrgaſſe sub Litt. A. XIV. 9. belegene Grundſtück, welches gemäß gerichtli⸗ 
cher Tare auf 125 e abgeſchaͤtzt worden iſt, folt auf den Antrag der Hauptmann 


v. Thaddenſchen Erben im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den 
Meiſtbiet enden verkauft werden. 


Der neue Licitations⸗Termin hiezu ſteht auf 
; den 2. Nowember c. Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Juſttz⸗Rath Schumacher an hiefiger Gerichtsſtaͤtte an, 
welches hiedurch mit dem Bemerken zur Keuntniß des Publikums gebracht wird, daß 


V 
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die Taxe des Grundſtücks und der neueſte Hppotheken⸗Schein iu unfertr Mraifrebur. 
inſpleirt werden koͤnnen. E SEENE EE AE ei 
Albing, den 15. September 1835. 3 i ER 

8 75 EkEoöniglich Preuß. Stadtgericht. 

S (Rothwendiger Verkauf.) 
Adliches Vatrimoniel⸗Gericht der, Marienfeefihen Güter zu Danzig. 

.Das DBauergrundſtuck zu Althüth NE 3., den Jacob Glienkeſchen Chekeu⸗ 
ten zugehörig, abgfhäst auf 174 vs 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, fol GE E 
) 8 am 5. Dezember c. 11 Uhr 
au Ort und Stelle ſubhaſtirt werden. 


\ (Rothwendiger Verkauf.) 
33. Das den Hofbeſitzer Michael Langmeſſerſchen Eheleuten zugehörige, in 
dem Dorfe Gemlitz gelegene Grundſtück A 17. des Hypotbekenbuchs, abgeſchaͤtzt auf 
2649 10 Sgr., zufolge der, nebſt dem Hypothekruſcheine und den Verkaufsde⸗ 
dingungen, in der Regiſtrarur einzuſehenden Taxe, foll verkauft werden, und es ik 
hiezu der Lizitationstermin auf f ` 
den 4. Dezember 1835 Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzt. 
Boͤniglich Land. und Stadtgericht zu Danzig. 
(RNothwendiger Verkauf.) SR 
31. Das aus einem Wohnhauſe, Stall, Garten und Land, don überhaupt 54 
Morgen befichende, den Erben der Rofina Grabowski zugehorige Grundſtuͤck, Reu⸗ 
teich W 173., abgeſchaͤtzt auf 275 Gë 10 Sgr. zu Folge der nebſt Hppotheken⸗ 
Schein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe fol o =< i 
; : am 4. Januar Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle zu Neuteich ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten und die ihrem Aufenthalte noch unbekannten Real-Pritenden- 
ten, als der Johann Jacob Technau und Friedrich Technau, fo wie der Johaun 
Cornelius Dams werden aufgeboten, fid bei Vermeidung der Praͤcluſton ſpaͤteſtens 
in dieſem Termine zu melden. i a 

Tiegenhoff, den 6. September 1835, , 

Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 


35. Zum Verkaufe des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Kornmeſſers Johann 
Gotthilf Czech gehörigen, auf dem Grundſtuͤcke des Mitnachbar Johann Schulz 
in Gute Herberge, erbauten Wohnhauſes, welches nur mit Genehmigung des Grund⸗ 
beſitzers ſtehen bleiben darf, im entgegengeſetzten Falle aber abgebrochen werden muß 
und deſſen materiellen Werth auf 152 KN 15 Sgr. 6. feſcgeſtellt worden, im We⸗ 
ge der Auction gegen baare Zahlung des Kaufgeldes i ein Termin auf 

i ; den 4. November c. Nachmittags 3 Uhr, ; 

Beilage. 
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Bellage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
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No. 232. Montag, den 5. October 1835. Ee 


* 
` 


bor dem Herrn Seerctair ROM in tiefem Gebäude angeſetzt, welches hiemit zur At, 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. e 
Danzig, den 25. September 1835. i 
, Königl. preuß. Land und Stadrgeriche. i 
ER Edictal» Litat ionen 
36. In dem Joſeph von Lehwald Jezierskiſchen erbſchaftlichen Liguida⸗ 
tions⸗Prozeſſe werden der Mathias (alias Mathaͤus) von Kiſtowski, und da 
derſelbe angeblich in den Jahren 1816 oder 1817 zu Chodeß im Großherzogthum 
Poſen verſtorben fein fait — defer unbekannte Erben, jedoch mit Ausſchluß der 
bereits rechtskräftig abgewiefenen angeblichen Erben, zur Liquidation ihrer Anſpruͤ⸗ 
che an die Joſeph von Lehwald Jezterskiſche erbſchaftliche Liquldations⸗Maſſe 
dinſichtlich der im Hypothekenbuche don Mßißewice H. M. N. F. eingetragenen 
Forderung von 333 Rtl. 10 far, zu dem ; GE 
Ti" auf den 4. November c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Termin unter dee eic e Nefevendarius Wollen ſchlaͤger hieſelbſt an⸗ 
ſtehenden Termin unter der? erwarnung hierdurch vorgeladen, daß der⸗ und reſp. 
dieſelben im Fall des Ausbleibens mit den gedachten Anſprüchen praͤcludirt und 
ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol. , 
Marienwerder, den 26. Juni 1835. . 
Civil-Senat des Königl, Ober⸗Landes Berichts, 


37. Nachdem von dem unterzeichneten Lands und Stadtgerichte der erbſchaftkiche 
Liguidations⸗Proze uber den Nachlatz des verſtorbenen Kaufmanns Dout Heinrich 
Müller eroͤffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die 
Pafe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, fih binnen 3 Monaten und Dé, 
teſtens in dem auf a SÉ 
; den 11. Dftober a. c. Vormittags um 11 lihr 
vor dem Herrn Juſſizrath Hering angeſetzten Termin mit ihren Anfprüchen zu 
melden, vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel Aber die Richtigkeit ihrer 
Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnaͤchſt das Anerkenutuiß 
eder die Inſtruction des Anspruchs zu gewartigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, D 
bringen wir demſelben die Hiefigen Juſtiz⸗Commiffarten Groddeck, voͤlg und Nist- 
tbias als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelben 
mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 


~ ~; Derienige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in EE durch 
cinen Bevollmächtigten in dem augeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er aller feiner etwavigen Vorrechte verlustig erklart, und mit feiner Forderung nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden foll. 

Danzig, den 23. Juni 1635. 9 


Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. 


38. Nachdem bon dem hieſigen Lande und Stadtgericht über den Nachlaß des 
verstorbenen Conditor Johann Caspar Verlin der erbſchaftliche Liquidationsprozeß 
eröffnet worden, fü wird zugleich der offene Arreſt Aber daſſelbe hiemit verhaͤngt, 
und allen und jeden welche von dem Nachlaſſe etwas an Gelde, Sachen, Effekten 
oder Briefſchaften hinter Dh haben, hiedurch angedeutet: nicht das Mindeſte davon 
zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht foͤrderſamſt getreulich an⸗ 
zu zeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden echte in das gerichtliche 
Depoſitorium abzuliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 7 
daß, wenn demohngeachtet dem Nachlaſſe etwas bezahlt, oder ausgeautwortet 
werden ſollte, ſolches Für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maffe 
anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sa⸗ 
chen, dicſelben berſchweigen oder zurückbehalten folte, er noch außerdem feines 
folk. habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für verluſtig erklaͤrt werden 
oll. = 5 a 
Danzig, den 13. September 1835. a y 


Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Am Sonntage den 27. September find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der Hantbotſt Johann Lange v. 4. Ink.⸗Regtment mit Jungfr. Maria Nenata Melzer. 

St. Bactholsmäi, Der E tedmadergeleiie Michael Daniel Liedtke mit Jungf. Anna Conſtantia Florens 
tina Maron. 

Köntgl. Kapelle. Der Jutſcher Zoch Toſch, Junggeſell, und Fafe. Johanna Juſtina Nidiger. 

St. Trinitatis. Der Brennermeiſter Heinrich Albert Riebe und Igfr. Em Wilh. Stack. 

i Der Haus zimmergeſell Carl Heinrich Hartmann und Jafr. Gar, Wilh. Schulz 

Hell. Leichnam. Der Hofdefiger zu Saspe, Herr Ludwig Köhn mit Inf. Wilh. Fried, Schmidt, des 
Schumacher Cheiſtian Schmidt aus Langefuhr jüngſte eheliche Tochter. , 

St. Saldator. Der Brennermeiſter Heinr. Alb. Riehe mir Jafr. Gent, Wilp. Sta. 

St. Vacbera. Der Bäckergeſe Johann Friedtich Patſch mit Jungf. Anna Joh. Eleonore Scheibe. 


Anzeht der Gebornen, Copulirten und Geſtordenen 


vom 20. bis 27. Stotember 1835, 


GE wurden in ſäͤmmtlichen,Kirchſpreungelu 27 aeren, 8 Paar opgin 
j , und 24 Perfonen begaben. 8 
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J. P. Beckmann nach EE mit GH Dä 
J. ver Pedersen nach Bergen mit Getreide. 
Gout Nie fon nech Carlsham mit Br 
Nichte im Ankommen. Der Wind S. 


* : d ` N 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 29. September bis incl. 1. ‚ae Von 


Die Laſt zu 60 Scheffel, find 965 galten Getreide 
überbaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 125 gafen 
3 und — Preig- mans verkauft. 


— 


L Aus dem Waſſer: 


130 —131[ —_ 


| Ro g gen SE r m 
Weizen. zum Ver-“ zum Gerste Hafer. Erbſen. 
| breuch. | Tranſit. 0 | 
ER EEE d EE EE — — 
ER | 
1. Berkauft, GH 1955 a RCE Be 


ole. pf. 


Prus, Rap, 603—633 


A. Underfauft, Laſten: a 593 E: 
IL Vom Lande, 
„Scl. Str.“ 38 23 — 


Thorn find paſſirt vom 26. bis met, 29. September und nach Danzig beſtimmt 
an Haupt rebate eis: 235 
+ Laft Weizen. 
e Stück ſichten Rund hokz. 
el Schock eichene Staͤbe. 


Wee und ke Aere 
: 7 Danzig, den 2. October 1835, 
Briefe.] Geld. ; ` į aurgeb, | begehrt, 
: 4Sılbrgr. |Silbrgr. 4 ` ; Sgr. Sgr. 
Friedrichsd'or . 171 — 


7 Sicht. D D Keng — 
. 2073 — JAugustdor  — 169 — 
Hamburg, Sicht Ke Se Ducaten,- neue, I 
— 10 Wochen Ab} | 455-1. dito alle | — 4 — 
Amsterdam, Sicht — dear Kassen-Anweis, H. — 100 
— 170 Tage 102 1014 4 s 
Berlin, 8 Tage 997 994 
— 2 Monat . 994 99 
Paris, 3 Monat — — 
Warschau, 8 Tage . 95 — 
— 2 Monat = 97 


